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PAHO und WHO erkennen wirksames Vorgehen Kubas  
gegen COVID-19 an 

Im Namen beider Organisationen, die das Gesundheitsmanagement auf kontinentaler und globaler Ebene 
leiten, erkannte ihr Vertreter auch die verdienstvolle und entscheidende Rolle der kubanischen Wissenschaft 
und Technologie, einschliesslich der Universitäten, bei der nationalen Koordinierung der Konfrontation mit 
COVID-19 an 

Durch ihren Vertreter in Kuba lobten die panamerikanische und die Weltgesundheitsorganisation die 
Kapazität und Leistungsfähigkeit des Gesundheitssystems der Insel bei der umfassenden Konfrontation mit 
COVID-19 im Rahmen eines nationalen sektorübergreifenden Plans unter der Leitung der Regierung 
unseres Landes. 

In Aussagen gegenüber Prensa Latina hob der peruanische Epidemiologe José Moya die Rolle des 
Grundversorgungsnetzes der bei der sofortigen Identifizierung der Fälle hervor, die nach Bekanntwerden der 
ersten Berichte von Patienten im Land im Monat März positiv auf das Sars-Cov-2-Coronavirus getestet 
wurden. Diese Mobilisierung bezeichnete er als die Grundlage für spätere Erfolge bei der Bekämpfung der 
Epidemie. 
Er erwähnte, dass die Anwendung der PCR-Molekulartests in Echtzeit bei infizierten Menschen und deren 
Kontakten sowie die in sozialer Isolation durchgeführten Präventions- und Kontrollmaßnahmen die 
Ausbreitung zufriedenstellend eindämmten und es uns ermöglichten, an der epidemiologischen 
Überwachung und der medizinischen Behandlung der betroffenen Gruppen zu arbeiten. 

Insbesondere hob er die Rolle hervor, die die Strategie der massiven Kommunikation für die Entwicklung 
und Bewältigung der Pandemie gespielt hat, durch die das Volk ständig auf dem neuesten Stand gehalten 
wurde, angefangen bei den täglichen Morgenkonferenzen von Dr. Francisco Durán, den häufigen Auftritten 
des Gesundheitsministers, José Angel Portal Miranda, bis hin zur ständigen Verfolgung des Themas durch 
den Präsidenten der Republik, Miguel Díaz-Canel Bermúdez, in der Öffentlichkeit. 

Im Namen beider Organisationen, die das Gesundheitsmanagement auf kontinentaler und globaler Ebene 
leiten, erkannte ihr Vertreter auch die verdienstvolle und entscheidende Rolle der kubanischen Wissenschaft 
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